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Als enge Freunde beginnen sie ihren Kampf gegen Ungerechtigkeit und 
Unterdrückung. Doch bald geraten sie in den berauschenden Sog der Macht und 
werden in der Zeit des brutalen Terrors zu erbitterten Feinden. Man kennt ihre 
Namen aus den Geschichtsbüchern, aber die Hörspielserie "Brüder" erweckt sie zum 
Leben: den hochsensiblen Verführer Desmoulins, den unbestechlichen Moralisten 
Robespierre, den machthungrigen Genussmenschen Danton. Liebe und 
Leidenschaften, Freundschaft und Intrigen, hehre Ziele und schmutzige 
Hintergedanken - auch eine glorreiche Revolution hat menschliche Maße. Die 
packende Serie taucht ein in eine Epoche, in der die Welt auf den Kopf gestellt wird: 
Als unter dem Ruf "Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit" die moderne Demokratie 
geboren wird, inmitten von Gewalt und Skrupellosigkeit. Ein Blick ins Herz der 
Geschichte, in dem die Mechanismen der Macht und die Versuchungen des 
Populismus bloßliegen - Versuchungen und Mechanismen, die heute noch genauso 
wirken wie in den revolutionären Umbrüchen vor 200 Jahren. 

Der Regisseur Walter Adler hat den Roman der Bestseller-Autorin Hilary Mantel in 
eine Hörspielserie verwandelt. Mit über 150 Schauspielern realisierte er in den 
WDR-Studios 13 Stunden Hörspiel – dramatisch, mitreißend und abgründig wie die 
Revolution. 
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